
    

 

 

 

 

Protokoll zur Arbeitstagung der Böllerschützen des Landkreis Erding 

am 17. März 2018 um 14:00 Uhr 

im Schützenheim der Böllerschützen Treu Bayern Kirchasch e.V. 

 

Versammlungsleiter: Gauböllerreferent Johann Hacker 

 

 

Tagesordnung: 

• Begrüßung 

• Totengedenken 

• Grußworte der Ehrengäste 

• Neuerungen und Änderungen des Böllerschießens durch die Böllerreferenten 

• Ehrungen ( Böllerehrenzeichen silber) 

• Gemeinsames Böllerschießen (4 Schuß)  

• Fragen und Probleme 

• Abschlußgespräch mit Festlegung der nächsten Arbeitstagung 

• gemütliches Beisammensein 
 

Anwesende Referenten waren: 

• 2. Landrat des Landkreises Erding Jakob Schwimmer 

• Bürgermeister der Gemeinde Bockhorn Hans Schreiner 

• Landesreferent der Bayerischen Böllerschützen Xaver Wagner 

• Bezirksreferent Oberbayern Südost Hans Egner 

• Gauschützenmeister des Schützengaues Erding Klaus Waldherr 

• Gauschützenmeister des Schützengaues Dorfen Georg Schatz 

• Böllerreferent des Schützengaues Freising Robert Weinsteiger 

• Ehemaliger Böllerreferent des Schützengaues Freising Matthias Spornkraft 

• Schützenmeister Treu Bayern Kirchasch Stefan Hörmann 

• Schußmeister und Böllerschützen des Landkreises Erding 

 

  



Begrüßung: 

Gauböllerreferent des Schützengaues Erding Johann Hacker begrüßte alle Ehrengäste und 

13 Böllervereine des Landkreises Erding. Vertreter der Presse waren nicht anwesend. 

Schützenmeister Stefan Hörmann stellte den Schützenverein Treu Bayern Kirchasch kurz vor. 

 

Totengedenken: 

Zum Gedenken erhob man sich von den Plätzen. Für das Jahr 2017 waren keine 

verstorbenen Böllerkameraden zu beklagen. 

 

Grußworte der Ehrengäste: 

2. Landrat Jakob Schwimmer ist unbedingt dafür, daß man trotz “Krach” die alte Tradition, 

das Brauchtum des Böllerschießens, weiter führen sollte. Diese sei ein Stück Heimat, die man 

nicht in Frage stellen sollte.  

Bürgermeister Hans Schreiner bedankte sich, daß viele heute nach Kirchasch gekommen sind 

und hieß alle im Namen der Gemeinde Bockhorn hier willkommen und wünschte noch einen 

entspannten Nachmittag.  

Landesreferent Xaver Wagner überbrachte im Namen des BSSB die Grüße nach Kirchasch. 

Böllerschützen treffen sich immer um eine alte Tradition zu pflegen, mit dem Tragen der 

Trachten soll ein Stück Kulturgut am Leben erhalten werden. Tradition und Brauchtum sind 

wertvolle Säulen für das Schützenwesen. Böllerschützen leisten einen enormen Beitrag für 

das Ansehen in der Öffentlichkeit. 

Bezirksreferent Hans Egner entschuldigte sich, weil er letzes mal den Termin verschlafen 

hatte. Er kam erst, als die letzten schon heimgegeangen waren. Er sagte, das die 

Böllerschützen sehr abhängig vom Sprengstoffrecht sind, weil es jeder Landkreis anders 

macht und es hängt oftmals vom Sachbearbeiter ab. Der Kreisausschuß sollte schauen, daß 

die Böllerschützen nicht zu kurz kommen und die Kosten im Rahmen gehalten werden. 

Gauschützenmeister Klaus Waldherr freute sich, das auch einige Vereine vom anderen Gau 

da waren. Der Landkreis Erding hat den Vorteil – oder den Nachteil, das er ja zwei Gaue, 

Erding und Dorfen, hat. Deswegen möchte er mit dem Gau Dorfen besser 

zusammenarbeiten. Klaus Waldherr hoffte, daß der Gau Dorfen mit dem Böllerreferenten 

Johann Hacker gut klar kommt. 

 



Gauschützenmeister Georg Schatz meinte, daß diese Jahrestagung für Böllerschützen 

wichtig ist. Es gibt immer viele Neuerungen und er glaubt, daß auch ein psychologischer Teil 

dabei ist, wenn die Böllerschützen wieder daran erinnert werden, das die Sicherheiten 

gewährleistet sind und der Schütze sich auch daran halten muß. Er findet es nicht gut, daß 

einige Böllerschützenvereine diese Veranstaltung nicht nutzen, denn, wann hat man schon 

einmal einen Landesreferenten und Bezirksreferenten da den man bestimmte Sachen aus 

erster Hand fragen kann. 

Böllerreferent Robert Weinsteiger bedankte sich für die Einladung. Endlich konnte er nun 

auch einmal den Böllerreferenten von Erding zu seiner Böller Landkreisarbeitssitzung in 

Massenhausen einladen. Es hatte lange gebraucht, bis ein Böllerreferent in Erding bestimmt 

wurde. Er wünschte unserer Veranstaltung einen guten Verlauf, ein gutes Schützenjahr und 

er betonte noch einmal, gerade bei den Böllerschützen: “Schaut´s das nix trefft´s”. 

 

Vorträge der Böllerreferenten: 

Xaver Wagner  

• Las ein Schreiben über die Wiederholungsprüfung bei Böllernschußgeräten von 

Innenminister Joachim Herrmann vor: Es bräuchte eine praktikable Lösung im Sinne 

der bayerischen Böllerschützen. Derzeit müssen die Beschußämter nach geltendem 

Bundesrecht auch die Böllergeräte mit scharfem Beschuß durchführen. Keine 

praktikable Lösung, meinte Herrmann. Sein Ziel ist es, in dieser Legislaturperiode eine 

Anpassung der Beschußverordnung zu erreichen. ......   

• Böllerschützen, die in anderen Vereinen und nicht im BSSB ansässig sind: 

Beim BSSB wurde eine neue Vereinsverwaltung herausgebracht (ZMI), die alle 

Schützen erfasst, auch die Böllerschützen. Aber es gibt Böllerschützen, die nicht im 

BSSB sind, z.B. Krieger- und Soldatenvereine, Brauchtumsvereine oder 

Heimatvereine. Diese haben normalerweise die Daten für die Einladungen immer 

vom BSSB bekommen, aber die Daten dürfen jetzt nicht mehr ausgegeben werden, 

weil es mit dem Datenchutz nicht mehr verträglich ist. 

Der fremde Böllerkommandant müßte sich bei einem Schützenverein anmelden, 

bekommt dann eine Vereinsnummer vom BSSB, und wäre dann angemeldet. Seine 

Böllerschützen wären dann Gastschützen, bekämen dann auch Einladungen und 

wären somit auch versichert! (Tagesversicherung) 

• Private Haftpflichtversicherung 

Böllerschützen, beim BSSB gemeldet, sind gegen seine Schießnachbarn und gegen 

Zweite versichert. Eine Private Haftpflichversicherung braucht man nur, um das 

Böllerpulver zu Erwerben, zu Befördern und zu Lagern. Das ist nicht beim BSSB 

abgedeckt. Also müßte die Private Haftpflichtversicherung wissen, daß der 

Böllerschütze Pulver daheim lagert. 

• Vortrag mit Beamer “Wie werde ich Böllerschütze”. 



Ehrungen: 

Das Böllerschützen Ehrenzeichen in Silber erhielten: 

Christian Prang von den Böllerschützen Treu Bayern Kirchasch e.V. 

Claudia Obermaier von den Sportschützen Langenpreising e.V.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

v.l. Hans Egner, Klaus Waldherr, Christian Prang, Claudia Obermaier, Xaver Wagner, Johann Hacker 

 

Gemeinsames Böllerschießen: 

Schußmeister Christian Prang stellte das Schießprogramm vor und erklärte den Weg zum 

Schießplatz. Unter sein Kommando schossen 33 Böllerschützen das Schießprogramm. Alle 

waren sich danach einig, daß der letzte Salut ein durchaus gelungener Böllerschuß war. 

Schießprogramm zur Arbeitstagung 

Schußfolge: 

• Langsames Reihenfeuer (links beginnend) 

• Gemeinsamer Salut 

• Schnelles Reihenfeuer (recht beginnend) 

• Gemeinsamer Salut  
 

 

 

 

 



Fragen und Probleme: 

Böllerreferent Robert Weinsteiger kritisierte das Beschußamt München, weil es keinen 

einheitlichen Beschuß festlegt. Mal Böller zerlegen, mal wieder in Ganzen. Er rät, rechtzeitig 

einen Termin auszumachen und vorher abklären, wie die Böller gebracht werden sollen. 

Böllerreferent Johann Hacker hatte beim Beschußamt angerufen und gefragt, ob heute zur 

Arbeitssitzung nicht ein Referent von Beschußamt kommen könnte. Da hat der Beamte 

eiskalt zu ihm gesagt: “Ja wenn ich heute zu Euch komme, dann muß ich woanders auch 

hinfahren”. Johann Hacker betonte nochmals, daß er nicht der Landkreisböllerreferent sei, 

sondern der Böllerreferent vom Schützengau Erding. Allein schon wegen der Zuständigkeit 

hätte er keinen Vorgesetzten vom Landkreis Erding, so ist der Gauschützenmeister vom 

Schützengau Erding für in zuständig. Außerem wurde er nicht gewählt, sondern vom Gau 

bestellt! 

 

Nächste Arbeitstagung: 

Die Böllerschützen des Schützenverein Edelweiß Tading e.V. richten am 16. März 2019 die 

nächste Arbeitstagung der Böllerschützen des Landkreis Erding aus. 

Die nächste Arbeitstagung der Böllerschützen Oberbayern Süd-Ost findet am Montag, den 

16. April 2018 um 19:30 Uhr im Gau Altötting statt. Und zwar im Schützenheim der SG 

Oberbuch, Schützenstraße 2, 84558 Tyrlaching, gegenüber der Kirche. In zivil und ohne 

Bölller. 

 

 

Nächste Böllerveranstaltungen: 

• 7. Oberbayerisches Böllerschützentreffen in Scheuring am 23. Juni 2018 

• Landkreisböllertreffen in Pesenlern am 15. August 2018 

 

 

 

 

Anhang: - Anwesenheitsliste 

  - Beschussamt München, Ablauf der Beschußprüfung 

 

 

 

 

© Christian Prang, Schußmeister Treu Bayern Kirchasch e.V. 

 



Anwesenheitsliste zur Arbeitstagung der Böllerschützen des Landkreises Erding

im Schützenheim der Treu Bayern Schützen in Kirchasch am 17. März 2018
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Bayerisches Landesamt für Maß und Gewicht
Dienststelle Beschussarnt München
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Böllerpriltung

Sehr geehrter Herr Hacker,

Um ein BÖllergerät vom Beschussamt München prtlfen zu lassen mtissen

Sie sich auf eine Terminliste setzen lassen, dles können Sk telefonisch

oder per E-Mail beantmgen.

Aktuell haben wir an folgenden $tandorEn die MÖglichkeit Böller zur

beschießen:

I Schrobenhausen
o Bei Utm

' Steinacfi (bei §tmubing)
. Breitenbrunn (im Allgäu)
r Finna Schitlinger in Vachendorf {hier Hlufr aber die Terminvergabe

ilber die Firma Schillinger)

Zur Agftrahme auf die Terminliste benötigen wir folgende Daten von lhnen:

r Name des Antragstellers
. Telefonnummer
I Eine Postanschrtft oder E-füail Adresse ffir die Einladung

r Art des Büllergerätes (2.8. Handbüller; Sirius; Salutkanone; usw.)

. Durchmsssr dee Bölhm und Gerätenummer
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Bayerisches Landesamt für Maß und Gewicht
Dienststelle Beschussamt München

Am Tag des Termins ist der Ablauf wie folgt:

Während der Annahme der Bötlergeräte wird zugleich eine Vorpritfung der
Geräte vorgenornmen und eine Dokumententrberyrtifung (lhrer
m itgebrachten letzten Beechussbescfiein§u ng) durchgefährt. $ollte die
letzte Beschussbes$rein§ung nicht mehr vorliegen erhalten §ie im Anhang
einen Einliefurungsschein der vorab oder vor Ort ausgeftillt weden kann.

Sobald dierer Vorgang abgeschlossen, werden Sie von uns in einen
Wartebereich gebeten, wo §ie auf lhr Gerät warten müsren bie wir dieses
beschossen haben.

Sobald wir fertig sind händigen wir lhnen lhr beschossenes Böllergerät aus
und §ie sind \rorn &schusstermin entlassen.

Die Beschussbescheinigung erhalten Sie dann mit der Rechnung per Post.

\A/as Sie zum Beschusstermin mitbringen mtissen entnehmen §ie bitte dern
Merkblatt, hier ist zu jedem Gerät aufgefthrt was wir für den Bescfruss von
lhnen benötigen.

Bei Hand-u. Schaftböllem bitten wir Sie vorab das Rohr äus dem Schaft
auszubauen. Sie mässen alledings alle Teile lhres Böllers mitbringen da
wir beim Scfrloss troEdem eine Funktionsprtifung durchftlhren mtlssen, ee

wird jede glich das Rohr separat aus einer speziellen Vonichtung
beschossen.

Wr können vor Ort lhren Böller aucfr zerlegen, allerdings mirssen wir dies
mit 10,ü0 € in Rechnung stellen.

Mit freundlichen Grtißen
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Bayerisches Landesamt fur Maß und Gewicht
Dienststelle Beschussamt München

$ehr geehrter Damen und Herren,

zum Beschusstermin ist zu beachtän:

Treffpunkt ist wie in der Einladung steht, wer später kommt
muss warten bis alle fertig sind
Bei Hand- u. Schaftböllern bauen Sie bitte das Rohr aus
dem §chaft herau§.
Bringen aber trotzdem alles (Schaft mit $chloss und das
Rohr extra) mit.
Standböller müssen mit Grundplatte geliefert werden,
sonst kein Beschuss (Grundplattenrnaße rnindestens
B0llerhöhe)
Kanonen ohne Lafette können nicht beschossen werden
Die Geräte mussen alle selbst Abgeladen werden
Alle Zündvonichtungen mit Abzugsleine sind mitzubringen
Alle Zündschrauben mitnehmen ( Zündkanal muss an der
engsten Stelle unter 2 mm groß sein)
Die letzte Beschussbescheinigung in Kopie oder ein A4
Blatt mit Namen und Anschrift des BesiEers sowie dem
Rechn ungsempfänger sind vorzulegen
Alles zurn Beschuss mitnehmen, dass Sie zum Schießen
benötigen außer Pulver!

Falls Sie noch Fragen haben, klären Sie diese bitte vorher mit
uns ab.

Die Prufgebtrhren und die Reisekosten werden auch erhoben,
wenn die Prüfung ohne Verschulden der Prüfbehörde, am
festgesetzten Termin nicht stattfinden konnte oder abgebrochen
werden musste.
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Beschussamt
München

$taatliche Prilfstelle filr Waffen, Munition und Sicherheitsteehnik
Legal verification office forweapons ammunition and security en$neering

Beechein igung*empffinger

Name:

§traße Nr.:

Plz Ort:

Tel: Lkr:

Lieferte folqendes Gerät zum: tr Erstbeschuss il Wieclerholungsprtlfut

t{
TE

ott
{!
o
$

Geräte*Nr.:

Hersteller:

Besehein.*Nr.:

Kaliber:

tr §chaftböller _ schllssig

ü Handböller schüssig

Il §tandbÖller schtlssig

fl Vorde*aderkanone

tr Madellkanone {echarfer Beschuss}

tr Salutkanone mit Kartuschen
Kartuschenanzahl:

ZilsdunEsa*
fl1 etektrisclt
tr2 perkussion

tr3 Luntenstock
tr4 Kartusche

Beschussort:

Datum: Unterschrift des Einlieferers:

Fglgand* *hmhnltt wtd,rom,Bwchus*emt assgofillt'

tr Gerät ist besehossen

tr RtlElegabe

Rückoabsqrund:

tr Beschussladung:

il Gebrauchsladung:

Schwazpulver g Vodage g

Böllerpulver .g Vorlage g

§erq*rkunqqF I §gspsc$ss eQrgedbh:
Wiedervorlage erbrderl ich :

Ja Nefn
NsinJa

I n$and*eteungs-Beecheinigung

Hiermit bestätige ich durch meine Unterschrift, dass das oben aufgeführte Gerät von mir
ordn ungsgemä ß I nstandgesetrt wurde,

Telefon
089 1?901.399
Tchfax
oss 17991-280

E.ldell
poa§teils@ba.m. bayern. da

lntemet
ü,\ry$r. §eectrus§äml bayem. da

Datum: Unterechrift:


